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Jahrgang 28   Nummer 12 Dezember 2021
 

Eine 

besinnliche 

Adventszeit mit 

Plätzchen und Glühwein, 

ein frohes Weihnachtsfest, ein paar 

Tage   Ruhe, Zeit spazieren zu gehen 

und die Gedanken schweifen zu lassen, 

 Zeit   für sich, für die Familie und Freunde.  

Zeit zum Durchatmen,  Erholen und Fröhlichsein   

und einen guten Start in ein gesundes, glückliches  

 und zufriedenes 2022  wünschen Ihnen / Euch   

Jürgen Gäbelein und Jochen Partheymüller  

und die Mitarbeiter 

 in den Rathäusern  

und Bauhöfen. 
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BEKANNTMACHUNG

Straßen für Winterdienst frei halten

In der kalten Jahreszeit werden an die Mitarbeiter des Bauhofs im Rahmen 
des Winterdienstes besondere Anforderungen gestellt. Bei Schnee- und 
Eisglätte sind sie unermüdlich im Einsatz, um die Straßen, insbesondere 
an den gefährdeten Stellen, frei zu kriegen. „Es sollte deshalb in unser aller 
Interesse sein, die Winterdienstfahrer soweit wie möglich zu unterstützen“, 
so Gemeinschaftsvorsitzender Jürgen Gäbelein.

Die Gemeinden Redwitz und Marktgraitz appellieren deshalb an alle Autobe-
sitzer, ihr Fahrzeug nicht auf Straße oder Gehsteig sondern auf dem Privat-
grundstück zu parken, damit die Räumfahrzeuge ungehindert durchfahren 
können. Die Räumfahrzeuge sind oft schon sehr früh unterwegs, deshalb 
sollten Fahrzeuge bereits am Vorabend auf das Privatgrundstück gefahren 
werden, wenn sich Eis und Schnee abzeichnen. Dies gilt insbesondere, 
aber nicht nur, in engen Straßen wie z.B. Schulstraße und Johannesstraße 
in Marktgraitz oder Schulstraße, Gartenweg in Redwitz oder Am Schrot in 
Unterlangenstadt oder die Blumenstraße in Mannsgereuth.

Wenn sich ein Parken auf der Straße im Einzelfall schon nicht vermeiden lässt, 
so sollten wenigstens diese Fahrzeuge auf einer Straßenseite parken, damit 
das Räumfahrzeug nicht durch versetzt parkende Fahrzeuge blockiert wird. 
Es ist wenigstens eine Fahrbahnbreite von 3 m frei zu halten, da ansonsten 
nicht geräumt werden kann. Der Gemeinderat des Marktes Marktgraitz hat 
z.B. gebeten, dass in der Steinachstraße von der Ortsmitte aus gesehen nur 
auf der rechten Seite geparkt werden sollte.

Auch vor Kreuzungen sollte der gesetzlich vorgeschriebene Abstand von 5 
m eingehalten werden, damit die Räum- und Streufahrzeuge ungehindert 
rangieren können.

Die Mülltonnen sollten möglichst erst am Montag rausgestellt werden. Bei 
Anwesen, die an einem Schulweg liegen, sollten die Mülltonnen in den 
Hofeingängen abgestellt werden, damit auch hier der Winterdienst ungehin-
dert erfolgen kann.
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Begehung der Gewässerrandstreifen im Verwaltungsge-
biet

Seit dem 1. August 2019 besteht laut Bayerischem Naturschutzgesetz (Art. 16 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 3) ein gesetzliches Verbot der acker- und gartenbaulichen 
Nutzung auf Gewässerrandstreifen. Zur Unterstützung der Landwirte und 
zur Einschätzung hinsichtlich der Notwendigkeit von Gewässerrandstreifen 
wurde in einem ersten Schritt eine Gewässerkulisse für die Gewässer erster 
und zweiter Ordnung erstellt. Diese Kulisse ist sowohl über den Bayernat-
las der Bayrischen Vermessungsverwaltung als auch den Umweltatlas des 
Bayrischen Landesamts für Umwelt online einsehbar. Nun soll diese Kulisse 
durch die Wasserwirtschaftsverwaltung auch für Gewässer dritter Ordnung 
erarbeitet werden.

Für das Vorhaben werden sämtliche Gewässer im Amtsbezirk des Wasser-
wirtschaftsamtes (WWA) Kronach überprüft. Es wird eine landkreisweise 
Begehung der Gewässerverläufe auf Ebene der Einzugsgebiete erfolgen. Im 
Landkreis Lichtenfels wird mit der Überprüfung im Oktober 2021 begonnen. 
In den nächsten Wochen erfolgt die Überprüfung der Gewässer in unserem 
Gemeindegebiet. Mit der Erstellung der Gewässerrandstreifenkulisse unter-
stützt die bayerische Wasserwirtschaftsverwaltung die Landwirtschaft und die 
Kommunen bei der Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen.

Gewässerrandstreifen haben in unserer Kulturlandschaft eine hohe Be-
deutung. Sie vernetzen Landschafts- und Lebensräume; vermindern bei 
Starkregenereignissen den Eintrag von Nährstoffen und Feinmaterial aus 
den Ackerböden in die Gewässer und leisten einen wichtigen Beitrag für den 
ökologischen Zustand aller Gewässer im Landkreis. Der Gewässerrandstreifen 
setzt sich aus einem jeweils 5 Meter breiten begrünten Streifen beiderseits 
eines Gewässers zusammen. Auf diesem Streifen ist eine acker- und gar-
tenbauliche Nutzung verboten. Eine Grünlandnutzung ist jedoch weiterhin 
möglich.

Für die entsprechend notwendigen Grundstücksbetretungen bitten wir um 
Verständnis.

40 Jahre im Dienst der Gemeinde Redwitz

Auf eine Dienstzeit von 40 Jahren bei der Gemeinde Redwitz a.d. Rodach 
konnte der Mitarbeiter Bernd Müller Anfang November zurückblicken. 

Nach seiner Ausbildung zum Werkzeugmacher, dem Ableisten des Grund-
wehrdienstes und einer rund sechsjährigen Tätigkeit in der Privatwirtschaft, 
trat Bernd Müller am 01.02.1983 eine Stelle im Bauhof unserer Gemeinde an. 
Aufgrund seiner Mitgliedschaft in der Wasserwacht und Besitz des Rettungs-
schwimmabzeichens in Silber, wurde er auch als Badeaufsicht im Freibad 
Redwitz mit eingesetzt. Durch den Besuch weiterer Lehrgänge entwickelte 
sich Herr Müller zu einem vielseitig einsetzbaren Mitarbeiter, der zeitweise 
auch die Funktion des stellvertretenden Bauhofleiters wahrnahm.

1. Bürgermeister Jürgen Gäbelein und Bauhofleiter Frank Reisenweber dank-
ten Bernd Müller für seine geleistete Arbeit und überreichten eine Dank- und 
Ehrenurkunde des Freistaates Bayern, unterzeichnet von der Bay. Staatsmi-
nisterin für Familie, Arbeit und Soziales Carolina Trautner.

Am Donnerstag, 16.12.2021, Rathaus Redwitz nur bis 
10.00 Uhr geöffnet

Die Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. Rodach gibt bekannt, dass das 
Rathaus Redwitz am Donnerstag, 16.12.2021, wegen einer Personalversamm-
lung nur bis 10:00 Uhr geöffnet ist. Wir bitten um Verständnis.
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Ablesung der Wasserzähler

In der Zeit vom 01. Dezember bis 31. Dezember 2021 findet die jährliche 
Ablesung der Wasserzähler statt. Die VG-Redwitz a.d.Rodach verschickt 
hierzu Anfang Dezember Ablesebriefe. Sie können Ihren Zählerstand 
dann online in der Zeit vom 01. bis 31.12.2021 auf der Internetseite:  
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vgredwitz

an uns übermitteln. Hierzu benötigen Sie nur noch Ihre Kundennummer, die 
Sie auf dem Rücksendeformular finden.
 
Alternativ können Sie den Stand Ihres Wasserzählers in das Rück-
sendeformular eintragen und uns dieses entweder per Post oder 
per Fax unter der Fax.Nr.: 09574/622444 wieder zukommen lassen. 

Wenn Sie Ihren Zählerstand lieber per Mail mitteilen möchten, dann schicken 
Sie diese an riedel@redwitz.de. Bitte beachten Sie den auf dem Anschreiben 
abgegebenen Rückmeldetermin, da wir sonst den Jahresverbrauch schätzen 
müssen.

Die Wasserzähler in der Schrebergartenanlage wurden zum Schutz vor Frost 
von der Gemeinde bereits ausgebaut. Die Zählerstände dieser Wasserzähler 
liegen uns bereits vor und brauchen nicht mehr gemeldet werden.

Annahmeschluss für die 
Januarausgabe ist der 

06. Dezember 2021
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Sehr geehrte Kunden,
 
nach dem Beschluss der Verbandsversammlung vom 03.11.2021 erfolgt zum 
01.01.2022 eine Preiserhöhung auf den Mengenpreis für Trinkwasser, die 
sehr, sehr deutlich ausfällt. Der in diesem Jahr noch gültige Preis in Höhe von 
netto 2,10 €/m³ wird mit Wirkung zum 01.01.2022 auf netto 3,52 €/m³ erhöht.

Warum ist diese Preiserhöhung notwendig? 

Der Wasserzweckverband wirtschaftet ohne Gewinnerzielungsabsicht. 
Trotzdem besteht die Notwendigkeit und vom Gestzgeber geforderte Pflicht, 
auskömmliche Preise zu erheben. Der bis zum 31.12.2021 gültige Mengen-
preis konnte über einen Zeitraum von fast fünf Jahren unverändert bleiben, 
obwohl in diesem die Preise für z.B. Materialeinkauf und Dienstleistungen 
permanent gestiegen sind. 

Darüber hinaus trägt die Erhöhung des Wassereinkaufpreises von der FWO 
dazu bei, den Preis zu erhöhen. In Prozenten sind das 18,75%. Rechnet 
man die Inflationsraten nach dem  statistischen Bundesamt der Jahre 2017 
bis heute (9,7%) mit ein, wäre eine  Erhöhung des Wasserpreises um die 
genannten Prozentsäte nicht schön, aber zumindest nachvollziebar. 

Beides zusammen -FWO Erhöhung und allgemeine Teuerung- erklären jedoch 
nicht die jetzt beschlossene Steigerung des Preises. Unser Leitungsnetz ist in 
die Jahre gekommen. Dies hat zur Folge, daß,schon rein statistisch betrachtet, 
die Wahrscheinlichkeit von unvorhersehbaren Ereignissen steigt.

Dies hat auch der Zweckverband zu spüren bekommen. Wir haben  in Beik-
heim und in Mannsgereuth, allein im Zeitraum von Juni 2020 bis jetzt, mehr als 
ein Dutzend Schadensereignisse registriert. Nicht alle mußten vom Verband 
beglichen werden. Es waren auch Grundstückseigentümer betroffen.

Eine genaue Auflistung der dadurch entstandenen wirtschaftlichen Lage 
wäre hier zu umfangreich. Soviel kann gesagt werden:  Die Kosten für den 
Erhalt des Leitungsnetzes konnten im oben genannten Zeitraum nicht über 
die Einnahmen des Verbands gedeckt werden.
 
Rücklagen sind nicht vorhanden und eine Abfederung der Preiserhöhung durch 
Kreditaufnahme ist vom Gesetzgeber nicht vorgesehen, abgesehen davon 
daß diese von der Aufsichtsbehörde genehmigt werden müßten.

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Mannsgereuther Gruppe

Eine Beteiligung der Kunden an den „Reparaturkosten“ über Beiträge ist nicht 
möglich. Eine jährliche Prüfung des Wasserpreises ist vorgesehen. Dies kann 
durchaus zu einer Reduzierung des Wasserpreises führen.

Die Entscheidung ist allen Beteiligten nicht leicht gefallen.  Aus den vor-
genannten Gründen und durch den Einsatz einer sorgfältigen Kalkula-
tion ist die Erhöhung zu unserem großen Bedauern nicht vermeidbar.  

Jochen Stumpf
1.Vorsitzender

Erscheinungsbild und Pflege der Urnenwände

Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass es laut Friedhofssatzung der 
Gemeinde Redwitz a.d. Rodach nicht gestattet ist, Erinnerungsgegenstände 
an den Urnenwänden oder drumherum dauerhaft abzustellen. 

Grundsätzlich besteht Verständnis dafür, dass bepflanzte Schalen und Körbe 
sowie Herzen, Engelsfiguren, usw. für die Angehörigen als sichtbare Zeichen 
der Trauer und des Gedenkens zur Friedhofskultur gehören. Für Erdgräber ist 
es selbstverständlich, die letzte Ruhestätte der Verstorbenen auf diese Weise 
zu schmücken. Für pflegeleichte Bestattungsformen, wie unsere Urnenwände, 
ist dies nur in eingeschränktem Maße gestattet. 

Selbstverständlich besteht am Tag der Beisetzung die Möglichkeit Blumen 
abzulegen. Schnittblumen dürfen vor der Urnenwand niedergelegt (ohne 
Vasen) und Grablichter auf dem dafür vorgesehenen Streifen aufgestellt 
werden. Abgeblühter Blumenschmuck und abgebrannte Grablichter sind vom 
Grabberechtigten unverzüglich zu entfernen. 

Es ist in der Vergangenheit vermehrt auf Kritik gestoßen, wenn verwelkte 
Blumen und übriggebliebene Erinnerungsgegenstände für längere Zeit ste-
hen geblieben sind und sich gehäuft haben. Der Anblick ist eher unschön 
und stößt bei Angehörigen, die sich an die Vorgaben der Friedhofssatzung 
halten, auf Unverständnis.

Wir bitten daher um Beachtung der Friedhofssatzung und wünschen uns 
ein einheitliches und ordentliches Erscheinungsbild unserer Urnenwände. 
Sowohl Friedhofswärter als auch Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs sind 
berechtigt, Übriggebliebenes nach eigenem Ermessen zu entfernen.
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Kaffee, Kuchen & Musik
Motto 50er und 60er Jahre ein voller Erfolg
 
Zum 2. mal gab es die Veranstaltung „Kaffee, Kuchen & Musik“ im Bürgerhaus 
Redwitz. Mit großer Begeisterung wurde das Thema „50er und 60er Jahre“ 
umgesetzt! Nicht nur die hervorragende Dekoration, welche der Obst und 
Gartenbauverein Redwitz e.V. übernahm, sondern auch die Musik aus dieser 
Zeit, welche durch Ronny Söllner umgesetzt wurde,zog Gäste aus Nah und 
Fern an. Somit waren auch Gäste aus dem Kronacher Land, Hirschaid, Bam-
berg, Forchheim, Coburg und sogar Bad Kissingen vertreten. Diese legten 
u.a. eine sehr flotte „Sole aufs Parkett“.Eigens hierfür wurde die Parkfläche 
auf dem Marktplatz genutzt und gerne angenommen.
 
Wie ein großer Chor
Es ist unglaublich welche Lieder und Evergreens aus dieser Zeit stammen,
nahezu alle waren noch im Ohr und wurden kräftig mitgesungen.
 
Veranstaltungsreihe auch in der Gemeinde immer beliebter
Veranstalter und Initiator Ronny Söllner freut sich auch über stetigen Zuwachs 
aus der Gemeinde, da dies ja auch eine Veranstaltung sein soll, bei der sich, 
in lockerer Atmosphäre getroffen wird, geredet wird und man eine gute Zeit 
miteinander hat.
 
Seniorenbus möglich!
Für Gäste der Gemeinde die nicht mobil sind, besteht weiterhin die Möglichkeit, 
beim Kartenkauf im Bürgerbüro, sich beim Seniorenbus anzumelden. Dieser 
bringt Sie zur Veranstaltung und auch wieder nach hause.
 
Staffelstab der Bewirtung wird an Bürgerverein übergeben
Ein großes Lob geht hier an den „Obst und Gartenbauverein Redwitz e.V.“ 
die die ersten 2 Veranstaltungen wunderbar und Mottogerecht bewirtet haben! 
Es war nicht ganz klar, wann und wie gestartet wird und somit noch einmal 
ein großer Dank an den Verein und seine fleißigen Helfer!
Der „Staffelstab“ wird nun an den “Bürgerverein Redwitz e.V.” übergeben,
welcher die Veranstaltung „Glück im neuen Jahr“ , am 02.01.2022 bewirtet.
 
Kartenverkauf ab 7.12.2021
Neue Karten für die Veranstaltung zum 02.01.2022 gibt es wie gewohnt ab 
dem 07.12.21 im Bürgerbüro/Rathaus Redwitz. Durch das „Immer bekannter 
werden“ ist es ratsam sich schnell die Karten zu sichern, da die Plätze im 
Bürgerhaus bekanntlich begrenzt sind.
Es wird auch gebeten, das Gruppen und Freunde die zueinander gehören, 
dies vermerken lassen.

3G+, 2G und ähnliches
Da dies eine gesellige Veranstaltung ist, soll diese ohne Maske, Abstand oder 
großen Auflagen für die Besucher sein. Sprich mit Absprache des Ordnung-
samtes wird immer die Form gewählt, die hierzu geeignet ist. Alle beteiligten 
hoffen selbstverständlich darauf, bald wieder für alle da sein zu können! Es 
wird auch darum gebeten, immer die „Nachweise“ parat zu haben.
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Die Damen vom Strickkreis spendeten in diesem Jahr  
zugunsten der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“
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Am Freitag, 03.12.2021, feiere ich dankbar meinen  

80. Geburtstag. 

In der Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr lade ich zum 
Frühschoppen in die Gaststätte Dötschel nach  

Schneckenlohe, Waldstr. 5, ein. 
Infolge der verschärften Coronalage muss der  

Impfnachweis im Lokal vorgelegt werden. 
Bitte nicht vergessen - Danke

Auf ein paar schöne, gesellige Stunden freut sich euer 
Freund Günther Kohles.
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Meinen Geburtstag möchte ich aus gesundheitlichen 
Gründen nur im Kreise meiner Familie feiern. Ich freue 
mich, wenn ihr an mich denkt, bitte aber von Besuchen 

und Geschenken, auch nachträglich, abzusehen.

Lotte Geßlein, Marktgraitz, Schneidmühlweg 5

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!

Aufgrund der anhaltenden Pandemie bitte ich von Be-
suchen am 25.12. abzusehen. Vielen Dank für euer Ver-

ständnis.

Denkt an mich!
Luise Schlaf, Unterlangenstadt

"Liebe Freunde und Förderer des Chors "Route 16-60"!

Das geplante Adventskonzert, das am 28. November 
2021 auf dem Redwitzer Marktplatz stattfinden sollte,  
MUSS LEIDER ABGESAGT WERDEN! 
 
Die sich ständig ändernde pandemische Lage zwang 
uns zu diesem Schritt.

Wir hoffen, Sie werden dennoch eine glückliche Advents-
zeit erleben. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, so bald 
es wieder möglich ist.
 
Die Vorstandschaft des Chors "Route 16-60", Redwitz"
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Nachdem die Werbegemeinschaft „Ihr Ziel Redwitz“ bereits nach dem Trö-
delmarkt im Herbst für die Flutopfer im Ahrtal 1.500 Euro gespendet hat, 
wurde nun vor dem Jahresende noch einmal in die Tasche gegriffen und 
den MTB-Kids des Turnvereins 500 Euro (250 Euro in bar und 250 Euro in 
Wertgutscheinen der Werbegemeinschaft) gespendet.

Vorsitzender Alfred Kalis befand es für gut, dass es Vereine gibt, die sich um 
die Jugend kümmern. Das Training mit den Jugendlichen fördere die Ge-
meinschaft und bringe zueinander. Das Geld der Spende stamme von einem 
Teilerlös aus den Standgebühren beim Trödelmarkt sowie von den Beiträgen 
der Mitglieder der Werbegemeinschaft. 

„Eine tolle Sache“ lobte Martin Paulusch, Abteilungswart der MTB-Kids, die 
Spendenaktion. Gerade in der jetzigen Zeit mit Corona drohen die sozialen 
Kontakte verloren zu gehen. Er hob das Miteinander beim Sport hervor und 
wertete die sozialen Aspekte als sehr wichtig. „Mit der Zeit spürt man die Wer-
te, die man den Jugendlichen beim Training mit auf den Weg gegeben hat“, 
stellte Paulusch heraus. Für das Geld der Spende sicherte er eine sinnvolle 
Verwendung zu, wie zum Beispiel für das Training oder das Trainingslager. 
Auch die beiden Jugendlichen der MTB-Kids, Luna und Linus Will, zeigten 
sich erfreut, dass man ihre Gruppe mit einer Spende bedacht hat.

Kassier Hilmar Wagner übergibt an den Abteilungsleiter der MTB-Kids, Mar-
tin Paulusch (dritter und zweiter von rechts) die Spende von 500 Euro, im 
Beisein von (von links) MTB-Kid Linus Will, Schatzmeisterin Maria Schmidt, 
von Ihr Ziel Vorstandsmitglied Uwe Schindler und Vorsitzender Alfred Kalis 
sowie Luna Will.  

Mountainbikekids freuen sich über Spende!
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsstelle 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Donnerstag, 23.12.2021
16.00 - 20.00 Uhr

Küps
Turn- und Festhalle
Am Hirtengraben 7

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Samstag 04.12.  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Samstag  11.12.  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner verein-
baren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte



54 55

Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Mittwoch, 01.12.2021
Unterlangenstadt 19.00 Uhr Adventsandacht

Sonntag, 05.12.2021 – 2.Advent
Obristfeld  09.00 Uhr  Gottesdienst
Redwitz  10.00 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch, 08.12.2021 
Redwitz  19.00 Uhr  Adventsandacht St. Ägidius

Sonntag, 12.12.2021- 3.Advent
Redwitz  09.00 Uhr  Gottesdienst
Obristfeld  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 15.12.2021
Redwitz  19.00 Uhr  Adventsandacht St. Michael

Sonntag, 19.12.2021 – 4.Advent
Obristfeld  09.00 Uhr  Gottesdienst
Redwitz  10.00 Uhr  Gottesdienst

Freitag, 24.12.2021 – Heilig Abend
Redwitz  15.00 Uhr  Familien-Gottesdienst
Obristfeld  16.15 Uhr  Gottesdienst zum Heiligen Abend
Redwitz  22.00 Uhr  Christmette

Samstag, 25.12.2021 – 1. Weihnachtsfeiertag
Obristfeld  09.30 Uhr  Festgottesdienst

Sonntag, 26.12.2021 – 2. Weihnachtsfeiertag
Redwitz   09.30 Uhr  Festgottesdienst

Freitag, 31.12.2021 – Silvester
Redwitz  17.00 Uhr  Gottesdienst
Unterlangenstadt 18.00 Uhr  Gottesdienst
Obristfeld  19.00 Uhr  Gottesdienst
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Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Mi. 01.12.
19:00 Uhr Ökumenische Andacht Adventsandacht in Unterlangenstadt 

Sa. 04.12. Hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes von Damaskus, 
 sel. Adolf Kolping, Priester
18:00 Uhr Hl. Messe 
 + Joachim Zinkler z. Jhtg. 

Mi. 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
 Gottesmutter Maria
19:00 Uhr Ökumenische Andacht Adventsandacht 
 - evangelische Kirche Redwitz 

So. 12.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
10:30 Uhr Hl. Messe parallel Kinderkirche im Pfarrheim 

Mi. 15.12. Hl. Wunibald, Gründerabt von Heidenheim, 
 Glaubensbote in Thüringen und Franken
19:00 Uhr Ökumenische Andacht Adventsandacht in St.Michael, Redwitz 

Sa. 18.12. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit  
18:00 Uhr Hl. Messe Gottesdienst zum Friedenslicht mit der Band "unikat" und 
 den Firmlingen 

Mi. 22.12. 
10:00 Uhr Hl. Messe mit den Bewohnern im AWO-Pflegeheim 
18:00 Uhr Bußgottesdienst im Advent 

Fr. 24.12. Heiliger Abend
17:00 Uhr Familienmette mit Krippenspiel - 2G-Regel 

So. 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer
10:30 Uhr Hl. Messe 
 ++ Wilhelm u. Emma Engelhardt u. Kinder 

Mi. 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof v. Canterbury, Märtyrer
18:30 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss 

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

Samstag, 01.01.2021 - Neujahr
Redwitz  14.00 Uhr  Andacht zum Jahreswechsel

Gegenwärtig müssen in den Gottesdiensten medizinische Masken getragen wer-
den, aber nur bis Sie ihren Platz eingenommen haben!

Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de . Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht mehr 
erforderlich. Wir freuen uns auf Sie!

Sa. 04.12. 
14.30 Uhr Familiengottesdienst der Kita Schmölz mit Tom Sauer in der Kirche
 Bewirtung im Anschluss im Gemeindehaus (falls möglich)

So. 05.12. 2. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst mit Gitarrengruppe Schmölz

So. 12.12. 3. Advent
18.30 Uhr musikalischer Adventsgottesdienst in Schmölz

So. 19.12. 4. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektor

Fr. 24.12. Heiligaben
17.00 Uhr Christvesper in Schmölz
22.00 Uhr Christmette in Schmölz mit Posaunenchor

Sa. 25.12. 1. Weihnachtstag
09.45 Uhr Sing-Gottesdienst in Schmölz

So. 26.12. 2. Weihnachtstag
09.45 Uhr Gottesdienst in Schneckenlohe

Fr. 31.12. Silvester
16.00 Uhr Gottesdienst in Schmölz; es werden die Namen der Getauften und
 Konfirmierten verlesen

Sa. 01.01. Neujahr
16.00 Uhr Gottesdienst in Schmölz

So. 02.01. kein Gottesdienst
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So. 19.12. 4. Adventssonntag
08:30 Uhr Beichtgelegenheit  
09:00 Uhr Hl. Messe 
 Dankmesse nach Meinung 
18:00 Uhr Bußgottesdienst im Advent  

Di. 21.12. 
18:10 Uhr Vesper, anschl. Heilige Messe 
 + Hans-Egon Jansen z. Jhtg. 

Fr. 24.12. Heiliger Abend
15:30 Uhr Kindermette mit Krippenspiel - auf dem Marktplatz ! 
22:30 Uhr Christmette Eucharistiefeier - 2G-Regel ! Mitgestaltet vom  
 Gesangsverein und der Blaskapelle Marktgraitz
 ++ Hans u. Renate Schneider 

Sa. 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten
09:00 Uhr Pfarrmesse  

So. 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer
09:00 Uhr Hl. Messe 
 ++ Fam. Held u. Geiger  
 ++ Fam. Scherbel 

Di. 28.12. Unschuldige Kinder
18:30 Uhr Ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst mit dem  
 CSU Kreisverband 

Fr. 31.12. Hl. Silvester I., Papst
17:30 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluß
 Dankmesse zur Goldenen Hochzeit von Ingrid u. Willi Scherbel   
 + GR Otto Rauh   
 ++ Fam. Murrmann u. Michel mit Angeh. 

Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Fr. 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien und 
 Ostasien
18:00 Uhr Heilige Messe Roratemesse im Kerzenschein mit dem Frauenbund f. 
 ++ Mitglieder vom Frauenbund Marktgraitz 

So. 05.12. 2. Adventssonntag
10:30 Uhr Hl. Messe Familiengottesdienst mit Besuch des  
 Heiligen Nikolaus-Pfarrmesse 
14:30 Uhr Adventliche Stunde mit 60plus Die Gruppe 60plus lädt in die Kirche  
 zu  einer besinnlichen Stunde im Advent ein. Anschließend Steh- 
 empfang mit Glühwein und Tee vor der Kirche. 

Di. 07.12. Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchenlehrer
18:30 Uhr Hl. Messe Vorabendmesse Mariä Empfängnis 
 ++ Peter Lorenz, Gretel u. Josef Mühlherr 

Mi. 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und  
 Gottesmutter Maria
16:30 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder  

Fr. 10.12. 
18:00 Uhr Heilige Messe Roratemesse im Kerzenschein
 ++ Fam. Rauh u. Kalt mit Angeh.  
 ++ Helmut Schneider, Hildegard u. Erwin Schneider u. Angeh. 

So. 12.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
09:00 Uhr Hl. Messe
 ++ Reinhilde u. Reinhold Brunner-Baumgärtner, Margaretha u. Martin  
 Hofmann, Elsa u. Johann Baumgärtner u. Angeh. 
 ++ Hannelore u. Heinrich Russwurm   
 ++ Otto u. Amalie Trinkwalter u. Angeh. sowie Regine Jungkunz 

Di. 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer
18:30 Uhr Hl. Messe Roratemesse im Kerzenschein -  
 anschl. eucharist. Anbetung
 ++ Johanna u. Andreas Rubelt u. Angeh.   
 ++ Adolf u. Dorothea  Schnapp 

Mi. 15.12. Hl. Wunibald, Gründerabt von Heidenheim, Glaubensbote in  
 Thüringen und Franken
16:30 Uhr Heilige Messe mit den Bewohnern im Pflegeheim
 ++ Rudi Drechsel u. Michael Drechsel,  
 ++ Karoline u. Adam Trinkwalter sowie + Theresia Hetzel 
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Sa. 04. Dez Weihnachtsfeier, Ortsverband f. Gartenbau u. Landespflege Mannsger.
Di. 07. Dez 14.30 Uhr, ökumenischer Seniorennachmittag
Mi. 08. Dez 19.00 Uhr, Adventsandacht, ev. Kirchengemeinde
Sa. 11. Dez 18.00 Uhr, Adventsfeier im Schützenhaus, SG Redwitz
So. 12. Dez Kurzwanderung mit vorweihnachtlicher Feier, Wanderclub Redwitz
So. 12. Dez Vorweihnachtliche Feier, Siedlergemeinschaft
Mi. 15. Dez 19.00 Uhr, Adventsandacht, ev. Kirchengemeinde
Fr. 17. Dez 18.00 Uhr, FC Redwitz, Weihnachtsfeier, Bürgerhaus
Fr. 17. Dez 14.30 Uhr, Adventsfeier, VdK Redwitz, Schützenhaus
Fr. 17. Dez Adventsfeier, Gesangverein Mannsgereuth
Sa. 18. Dez 18.00 Uhr, Weihnachtsfeier unter freiem Himmel, TTC Mannsgereuth
Mi. 22. Dez 19.00 Uhr, Adventsandacht, ev. Kirchengemeinde
Fr. 24. Dez Heiliger Abend
Sa. 25. Dez 1. Weihnachtstag
So. 26. Dez 2. Weihnachtstag
Fr. 31. Dez Schnauzturnier, Frankenstolz Redwitz 07
Fr. 31. Dez Silvester


